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Neue Mitglieder

in Ortsgericht
und Schiedsamt

Trendelburg – Ortsgerichte
und Schiedsämter in Trendel-
burg erhalten neue Mitglie-
der. Die Stadtverordneten
stimmten in ihrer jüngsten
Sitzung den Wahlvorschlä-
gen der Stadtverwaltung zu.

Für das Ortsgericht Tren-
delburg III (zuständig für Sie-
len und Eberschütz) wurde
Adelbert-Ernst Hoff als Schöf-
fe und stellvertretender Vor-
sitzender wiedergewählt. Für
das Ortsgericht Trendelburg
IV (Gottsbüren) wurde Schöf-
fe Werner Niemeier ebenfalls
wiedergewählt.

Dr. Hans-Albert Lotze wur-
de für den Schiedsamtsbezir
Trendelburg I (Trendelburg,
Stammen, Friedrichsfeld) als
Schiedsperson wiederge-
wählt. Für den Bezirk Tren-
delburg II (Deisel) wählten
die Stadtverordneten Jens Go-
brecht neu als Schiedsperson.
Sein Stellvertreter Dirk Jor-
dan wurde im Amt bestätigt.
Ebenfalls im Amt bestätigt
wurde Horst Ruf als Schieds-
person für den Bezirk IV
(Eberschütz). Auch sein Stell-
vertreter Jochen Eberwein
wurde wiedergewählt.

Die neuen Mitglieder wer-
den vom Amtsgericht er-
nannt und eingeführt.

Als Mitglied der Friedhofs-
kommission für Gottsbüren
wurde Carola Pankratz ge-
wählt. ber

Ich nehme teil, weil...

es genügend Menschen gibt,
denen es sehr schlecht geht.
Helfen, lieb sein und andere
glücklich machen, kann man
nie genug. FOTO: TANJA TEMME

AKTION ADVENT

Markus Westermann (43)
Inhaber des Restaurants
Fährhaus in Oedelsheim

500 Euro für den
Geschichtsverein

Meimbressen – Einen Landes-
zuschuss von 500 Euro wurde
jetzt dem Geschichtsverein
Meimbressen vom Hessi-
schen Ministerium für Wis-
senschaft und Kunst zuge-
sagt. Der SPD-Landtagsabge-
ordnete Oliver Ulloth war im
Sommer zu einer Stolper-
steinverlegung in Meimbres-
sen eingeladen, die der Ge-
schichtsverein in Anwesen-
heit von Gunter Demnig,
dem Initiator dieser europa-
weiten Aktion zur Erinne-
rung an Opfer der NS-Zeit, or-
ganisiert hatte.

Vereinsmitglieder berichte-
ten Ulloth von den Schwierig-
keiten, Geldgeber für weitere
Stolpersteine zu finden. Des-
halb habe er bei der zuständi-
gen Ministerin für eine Förde-
rung geworben. Für 120 Euro
kann jeder eine Patenschaft
für die Herstellung und Verle-
gung eines Stolpersteins
übernehmen (stolperstei-
ne.eu). tty

Wir nehmen teil, weil...

wir dabei helfen möchten,
dass Menschen, die nicht so
viel haben, geholfen wird.
Die Weihnachtszeit ist die
Zeit des Gebens und wir sind
der Meinung, dass gerade den
Leuten etwas Gutes getan
werden sollte, die es sonst
schon schwer genug in ihren
Leben haben. FOTO: TANJA TEMME

AKTION ADVENT

Jana Wederhake (25)
Mitarbeiterin der Weser-Therme

in Bad Karlshafen

Sextett mit großem Werk
Saint-Saëns Weihnachtsoratorium in Gottsbürener Kirche

VON MARKUS LÖSCHER

Gottsbüren – An großen Auf-
führungen von Camille Saint-
Saëns Oratorio de Noël
(Weihnachtsoratorium) sind
mit Chor und Streichorches-
ter plus Harfe, Orgel und fünf
Solisten durchaus 60 bis 80
Musiker und Sänger beteiligt.
In der Gottsbürener Wall-
fahrtskirche realisierte Orga-
nist Peer Schlechta das Werk
am ersten Weihnachtsfeier-
tag für gerade einmal sechs
Ausführende.

Wie das geht, hört sich ein-
fach an: Den Klavierauszug

der Orchesterstimmen und
den originalen Orgelpart hat
Schlechta zu einer einzigen
Orgelstimme vereint. Die
Chorpassagen übernehmen
die fünf Solisten zusätzlich
zu ihren Arien und Ensem-
bles gemeinsam.

Die Bearbeitung und Re-
duktion verändert die klang-
liche Wirkung des Werkes,
verschiebt sie durch die stän-
dige Präsenz der Orgel und
den Wegfall des Orchesters
ins Sakrale. Der Gesang ist
nun durchweg solistisch ge-
prägt. Die musikalische Wir-
kung der vierzigminütigen

Komposition blieb in der
Gottsbürener Aufführung
aber unangetastet, die Aus-
deutung der lateinischen Tex-
te durch die Solisten Rosa
Jung (Sopran), Leonie Helfe-
rich (Mezzosopran), Natasha
Pandazieva (Alt), Daeju Na
(Tenor) und Ilyeol Park (Ba-
riton) wurde sogar noch in-
tensiver.

Zurückhaltend registriert
trug Peer Schlechta die Solis-
ten mit seinem Part. Er ließ
ihnen jedoch viel mehr Frei-
heit und damit auch musika-
lische Verantwortung, als
dies im Zusammenwirken

mit dem Orchester möglich
ist. Das Quintett nutzte die-
sen Entfaltungsraum zur Aus-
gestaltung des Textes mit vie-
len dynamischen Nuancen
und der Veränderung von
Farbe und Lautstärke auf
engstem Raum.

All das fügte sich dann
auch bestens in die Größe
und Akustik der fast voll be-
setzten Wallfahrtskirche. Das
Publikum nahm diese beson-
dere Fassung des Werkes und
die Qualität der Aufführung
dankbar mit langem kräfti-
gen Applaus und Bravo-Rufen
für die sechs Akteure auf.

Das Ensemble des Gottsbürener Weihnachtskonzertes: Ilyeol Park (Bariton), Daeju Na (Tenor), Peer Schlechta (Orgel),
Jiyeon Rosa Jung (Sopran), Natasha Pandazieva (Alt) und Leonie Helferich (Mezzosopran). FOTO: MARKUS LÖSCHNER

Mit bekannten und
besinnlichen Liedern
Weihnachtskonzert des Volkschores

„Feliz navidad“ nahmen die
Sänger die passenden Instru-
mente hinzu.

Gedichte und Geschichten
zu den Liedern ergänzten das
Programm. Die Gäste konn-
ten mit dem Chor zusammen
singen. Das Konzert endete
mit dem gemeinsamen „O du
fröhliche“. Die Sänger freu-
ten sich über vielfach ausge-
sprochenes Lob, berichteten
die Veranstalter. ber

Hümme – Zu einem weih-
nachtlichen Konzert hatte
der Volkschor Hümme in die
Kirche eingeladen. Die Gäste
in dem voll besetzten Gottes-
haus erfreuten sich an flotten
und besinnlichen, bekannten
und modernen Weihnachts-
liedern. Larissa Grigoryan lei-
tete den Chor.

Das „Trommellied“ beglei-
tete Herr Neufang am Schlag-
zeug. Bei „Jingle bells“ und

Weihnachtskonzert: Der Volkschor Hümme hatte in die evan-
gelische Kirche eingeladen. FOTO: H. DILLING / NH

Amt bis Montag zu
Bodenmanagement per Mail erreichbar

gerichtet werden. Allgemei-
ne Mails an info.afb-kor-
bach@hvbg.hessen.de

Kundenservice: kundenser-
vice.afb-korbach@hvbg.hes-
sen.de

Ab Donnerstag, 2. Januar,
steht der Kundenservice des
Amtes für Bodenmanage-
ment wieder wie gewohnt
zur Verfügung. ber

Hofgeismar – Das Amt für Bo-
denmanagement in der Man-
teuffel-Anlage 4 bleibt bis ein-
schließlich Montag, 30. De-
zember, geschlossen. Telefo-
nisch ist das Amt unter der
Rufnummer 05631/978-0 al-
lerdings in der Dienststelle
Korbach erreichbar.

Anliegen können per E-
Mail in dieser Zeit an das Amt Gräfestraße 15 · T 05 61 / 2 28 31 u. 2 28 11 · Fax 2 19 97

Parkplätze vor dem Haus!
Geöffnet: 	 Mo.– Fr. 9–19 Uhr, 
	 Sa. bis 15 Uhr
www.vockeroth.org 
E-Mail: info@vockeroth.org

Über 80 Jahre in Kassel
 Kundendienst  Einbauservice  Reparaturservice

Fachkompetenz und Beratung 
zu vergleichbaren Preisen

Trockner
T7DB40689

Waschmaschine 
CWF 14 B 21

Herd-Set Induktion 
HE213ABS1 mit EW611CEB2E

Geschirrspüler
G 4310 SC

 	 Beladung  
	 1–8 kg

 	 Knitterschutz
 	 XXL Schon- 

	 trommel
 	 Programme für 

	 Baumwolle, 
	 Pflegeleicht

 	 Startzeit-	
	 vorwahl

 	 Schontaste

 	 1–6 kg
 	 Mengen- 

	 automatik
 	 1400 U/min
 	 Startzeit- 

	 vorwahl/Rest 
	 laufanzeige

 	 15/30 min 
	 Schnell- 
	 programm

 	 Sportprogramm

 	 Wasser- 
	 verbrauch 
	 ab 6,5 l

 	 Restlaufzeit
 	 Startzeit- 

	 vorwahl
 	 Kurzprogramm
 	 Trocknungs- 

	 klasse A
 	 Besteck- 

	 schublade 

3 Jahre  

Hersteller- 

garantie

Wir wünschen 
Ihnen ein 

gutes neues 
Jahr 2020!

Energie-Effizienz

Energie
A+++
Effizienz- 

klasse

Energie-Effizienz

Energie
A+++
Effizienz- 

klasse

Energie-Effizienz

Energie
A++
Effizienz- 

klasse

649,–€

399,–€

599,–€

 	 71 l Garraum
 	 Ober-/Unterhitze
 	 Heißluft    Grill
 	 Schnellaufheizen
 	 An-/Abschalt- 

	 automatik
 	 Kindersicherung
 	 Versenkknebel

 	 4 Induktionszonen
 	 Power-Boost-Funktion
 	 Timer
 	 Kurzzeitwecker
 	 Kindersicherung

699,–€

Knüllwald-Oberbeisheim
Frankenberg/Eder
Göttingen-Rosdorf

DEN GÜNSTIGSTEN 
ARTIKEL  ERHALTEN 

SIE  GRATIS

SCHUHE, TASCHEN & RUCKSÄCKE

w w w . h e i n m u e l l e r . c o m   |  

TIPP DES TAGES

0010030636


